
 
Post aus Bolivien 

 

Am 10. August 2009 ist Pater Diego Schürmann (81) in Tumupasha nach kurzer, schwerer 
Krankheit gestorben. 
P. Diego, vielen als Urwaldmissionar bekannt, hat, zusammen mit der 1973 gegründeten 
Weltgruppe der römisch-katholischen Kirchgemeinde das Projekt Rio Beni begleitet und das 
Internat für Jugendliche aus der Region Iturralde am Rio Beni errichtet. Mit dem Boot hat P. 
Diego jeweils die Buben in den abgelegenen Dörfern entlang des Flusses abgeholt und ihnen 
in Tumupasha während der Schulzeit Kost und Logis gegeben. So konnten die Buben (9 –  
16-jährig) die lokale Primar- und Sekundarschule besuchen. Für P. Diego war Bildung ein 
grosses Anliegen und auch ein hoffnungsvoller Ansatz zur Überwindung von Armut und 
Abhängigkeit. Er setzte sich mit grossem Eifer für die Landrechte der Einheimischen ein und 
hatte immer ein offenes Ohr für die Nöte der Menschen. 
50 Jahre Missionsarbeit haben in der ganzem Region viele Spuren hinterlassen. Im Jahre 2007 
feierte er sein goldenes Priesterjubiläum unter Anteilnahme der gesamten Bevölkerung. Er 
wurde 2008 vom Gemeinderat von Ixiamas zur „Erlauchten Persönlichkeit“ ernannt und für 
seinen unermüdlichen Einsatz für die Armen gewürdigt. Er wurde am 12. August auf Wunsch 
der Bevölkerung in der Kirche von Tumupasha beerdigt. P. Diego hat jeden seiner Briefe mit 
„Vergelt’s Gott“ geschlossen. Gott möge ihm nun alles Gute vergelten und schenke ihm die 
ewige Ruhe. 
Für die Weltgruppe: C.Zaia  


